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New Faces Award 2007 

Das Beste zuerst 

Wenn in Berlin der Deutsche Filmpreis verliehen wird, steigt die beste Party 
bereits am Vorabend: Beim «New Faces Award» werden die populärsten jungen 
Talente des deutschen Films geehrt. 

Die Schauspielerin Hannah Herzsprung und ihr Kollege Kostja Ullmann sind in Berlin 
mit dem Nachwuchspreis New Faces Award der Zeitschrift BUNTE ausgezeichnet worden. 
Die Leser der Zeitschrift und die Nutzer von Bunte.T-Online.de wählten die beiden 
Nachwuchsstars in einer dreiwöchigen Abstimmung zum «Populärsten Schauspieler» und 
zur «Populärsten Schauspielerin». Herzsprung, die momentan in der Kinoproduktion „Vier 
Minuten“ zu sehen ist, gewann vor Natalia Avelon und Karoline Herfurth. Ullmann 
konnte mit seiner zweiten Kinorolle „Verfolgt“ überzeugen und in der Publikumsgunst vor 
Franz Xaver Brückner und Constantin von Jascheroff punkten. 

Schauspielerin Esther 
Schweins hielt die Laudatio 
auf Kostja Ullmann, 
Hannah Herzsprung nahm 
die Auszeichnung von 
Laudator Thomas 
Kretschmann entgegen. 
Den Überraschungspreis 
des Abends erhielt der 
dreizehnjährige Markus 
Krojer für seine Rolle als 
Sebastian in „Wer früher 
stirbt ist länger tot“. 
Preisträger in der Jury-
Kategorie «Bester 
Nachwuchsregisseur» ist 
Marcus H. Rosenmüller, 
der für seinen Kino-Erfolg 
«Wer früher stirbt ist länger 
tot» geehrt wurde. Den 
roten Panter überreichte 
der Oscar-gekrönte 
Regisseur Florian Henckel 
von Donnersmarck, der 
im vergangenen Jahr selbst 
mit dem «New Faces 
Award» ausgezeichnet worden war. Der Preis in der Kategorie «Bester 
Nachwuchsregisseur» war zum vierten Mal mit 10.000 Euro dotiert. 

Stars am Alexanderplatz 

Der Nachwuchspreis wurde 1998 von BUNTE initiiert, um viel versprechende junge 
Talente ins Rampenlicht zu holen und um deren Schauspielkunst zu würdigen. Durch den 
Abend führte Moderatorin Barbara Schöneberger. Im Anschluss an die Preisverleihung 
präsentierte der Hamburger Sänger Jan Delay einige Songs aus seinem aktuellen Solo-
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Album „Mercedes Dance“. Über 1.000 Gäste folgten der Einladung von Patricia Riekel, 
Chefredakteurin von BUNTE, INSTYLE und AMICA, und Peter Levetzow, Geschäftsführer 
der Burda People Group. Im Berliner Congress Centrum am Alexanderplatz in Berlin 
feierten u.a. die Mimen Sven Martinek und Hubertus Regout, die Schauspielerinnen 
Nina Bott , Dorkas Kiefer , Nadine Warmuth , Janin Reinhardt und Esther Seibt, 
die TV-Moderatoren Sebastian Höffner, Ole Tillmann und Patrice Bouedibela, ihre 
Kolleginnen Tanja Bülter, Anabelle Mandeng und Eve-Maren Büchner, Box-
Weltmeisterin Regina Halmich , Lambertz-Chef Dr. Hermann Bühlbecker, Rapper 
Bürger Lars Dietrich sowie die Topmodels Eva Padberg und Yvonne Hölzel. 

Dreharbeiten am Roten Teppich 

Unter den prominenten Gästen war auch der Schauspieler Til Schweiger, der dabei 
Szenen für seinen neuen Film «Keinohrhasen» drehte, an dem er zurzeit in Berlin mit 
Jürgen Vogel und Matthias Schweighöfer arbeitet. In dem Streifen spielt Schweiger 
einen Klatschreporter, Schweighöfer seinen Fotografen. Für die Dreharbeiten nutzte der 
Schauspieler, der selbst der Presse häufig recht abweisend gegenübertritt, 
praktischerweise den Arbeitsplatz der »echten« Presse - und die sonst verschmähten 
Fotografen und Journalisten gleich als unbezahlte Statisten... 

 


